
Rein äußerlich gleichen sie norma-
len Lastwagen. Aber unter der Haube
versteckt sich ein neuartiger Bluetec-
Hybrid-Elektromotor des schwäbi-
schen Autoherstellers Mercedes-
Benz. Der Motor trägt leistungsstarke

Lithium-Ionen-Batterien, die dem
LKW zusätzlich Energie liefern. Se-
rienmäßig ist zudem eine Starthilfe
eingebaut, die den LKW beispielswei-
se beim Halten an der Ampel wieder
anschubst. Der sogenannte Atego
1222 L EuroV hat den deutschen
Nachhaltigkeitspreis gewonnen.

Durch den Stromantrieb ist es mög-
lich, zehn bis 15 Prozent an Kohlendi-
oxid einzusparen. Wie jeder LKW
werden auch diese beiden Modelle
mit einem normalen Dieselmotor an-
getrieben. Nur mit einem einzelnen
Elektromotor kann bis heute kein
LKW fahren. Trotzdem ist dieses Zu-

Ein kleiner, aber wichtiger Schritt
für das Klima: Ein Speditionsunter-
nehmen aus Freiburg und ein Elek-
trogroßhändler haben zwei Lkw mit
moderner Hybrid-Technik erhalten.
Die zukunftsweisende Mercedes-
Benz-Entwicklung ist mit dem
deutschen Nachhaltigkeitspreis
ausgezeichnet.

kunftsmodell im Gegensatz zu einem
gewöhnlichen LKW deutlich leiser.
Das Freiburger Elektro-Unternehmen
Alexander Bürkle und der Spediteur
Klotz dürfen nun je einen dieser euro-
paweit 50 Exemplare ihr Eigen nen-
nen. Volker Sebastian Speck, der Di-
rektor der Freiburger Mercedes-Nie-
derlassung, überreichte die Schlüssel
für den Zwölftonner an Bürkle-Ge-
schäftsführer Frank Schoberer und
Klotz-Vertriebschef Oliver Beck. Auch
Oberbürgermeister Dieter Salomon
war bei diesem Termin am Montag zu-
gegen, um sich von dem Öko-LKW ein
eigenes Bild machen zu können. (fwb)

Zwei Öko-Lkw für das Freiburger Klima: Von links: Frank Schoberer (Bürkle), Oberbürgermeister Dieter Salomon,
Oliver Beck (Klotz) und Mercedes-Benz-Niederlassungsleiter Volker Speck. FOTO: MEYER
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